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Zukunftsmuſik
Drum auf beizeiten morgens ja und fändet ihr

Was geſtern ihr gebaut ſchon wieder eingeſtürzt
Ameiſengleich nur friſch die Trümmer auf

geräumt
Und neuen Plan erſonnen Mittel neu erdacht

In heißem Müh n folgt Graf Zeppelin dem Goetheſchen
wWort Ein neuer Plan iſt erſonnen Mittel ſind neu erdacht
um des Dädalus Problem mit Hilfe der modernen Technik
zu löſen Jm Vorhof des Fabrikgebäudes lagern die Alu
miniumtrümmer die eben ein Extrazug aus Echterdingen
gebracht in Bälde wird ein neues Meiſterwerk erſtanden
ſein Unterdeſſen wird in tauſend Variationen die politiſche
und kulturelle Seite des neuen Verkehrsinſtruments
erörtert Die Witzblätter ringen mit Jules Verne um die
Wette um in phantaſtiſchen Zeichnungen das zukünftige
Leben ſo wie es ſich in den Regionen der Luft abſpielen
wird zu ſchildern Militärſchriftſteller weiſen auf den
Umſchwung im Erkundigungsdienſt und in der Landesver
teidigung hin und berühmte Rechtslehrer ſtudieren mit ſor
genvoller Miene die praktiſche Bewertung der Luftwege
Das wertvollſte dieſer in jüngſter Zeit herausgekommenen
Werke iſt wohl ein Buch das Prof Dr Meili der be
kannte Lehrer des internationalen Privatrechts an der
Univerſität Zürich unter dem Titel Das Luftſchiff im
internen Recht und Völkerrecht ſoeben veröffentlicht Für
Prof Meili bedeutet der 1 Juli 1908 der Tag an dem Graf
Zeppelins Fahrt nach der Schweiz erfolgte den Eintritt in
eine neue Aera der Erdengeſchichte obwohl wie wir dazu
bemerken wollen die praktiſche Bewertung der Luftwege
wie die der Land und Seewege noch ihrer Löſung harrt
Jedenfalls iſt aber durch den genialen Grafen und andere
Männer das Problem der Luftſchiffahrt gelöſt

Prof Meili teilt die Luftſchiffe in drei Klaſſen zu
nächſt wird es Staatsluftſchiffe geben ſolche auf
denen Herrſcher oder Geſandte ſich befinden dann Krieg s
luftſchiffe und drittens Luftſchiffe für den Privat
gebrauch des Publikums Der erſte Teil des Buches be
handelt das neue Verkehrsmittel der Zukunft im allgemei
nen Nach Meilis Anſicht dürfte von einer Maſſenfort
ſchaffung wie Eiſenbahn und Dampfer ſie ermöglichen noch
lange nicht oder überhaupt nicht die Rede
ſein Hierauf wird die Stellung des Luftſchiffes zum
Staate erörtert Der Verfaſſer iſt nicht dafür daß die Ein
richtung der Luftſchiffahrt von vornherein verſtaatlicht wird
obwohl es manche Gründe gäbe die dafür ſprächen Doch
fordert er für Bau und Betrieb von Luftſchiffunternehmun
gen die Erlaubnis des Staates Jn bezug auf das Straf
recht und das neue Verkehrsmittel weiſt der Verfaſſer darauf
hin daß durch die Erfindung des lenkbaren Luftſchiffes neue
verbrecheriſche Taten in die Erſcheinung treten könnten die
neue Geſetzbeſtimmungen erheiſchen würden Der letzte der
fünfte Teil handelt von den Luftſchiffen und dem Völker
recht Da bemerkt Prof Meili u Nach meiner Mei
nung muß es als unrichtig bezeichnet werden alle diejenigen
kriegsrechtlichen Fragen ſtaatsvertraglich reg ulieren zu
wollen die bei der Luftſchiffahrt und den Ballons entſtehen

Feuilleton
Feuersbrünſte in Konſtantinopel

Nachdruck verboten

Konſtantinopel das jetzt von einer ſo furchtbaren
Feuersbrunſt heimgeſucht wird könnte man mit Fug die
Stadt der Brände nennen denn ein in den engen Gaſſen

unter den Holzhäuſern jäh aufloderndes Feuer gehört zu
en gewöhnlichſten Erſcheinungen des nächtlichen Lebens

ine ſo gewaltige Ausdehnung wie diesmal hat aber die
Zerſtörung durch das verheerende Element ſchon ſeit langem
nicht angenommen und ſogar die wenigen antiken Monu
mente die den Stürmen der Jahrhunderte noch wiederſtan
en haben und mit ihren ehrwürdigen Trümmern auch ge

rade von den Feuersbrünſten der Antike und des Mittel
ters Zeugnis ablegen ſind ſchwer gefährdet Der letzte
ieſenbrand der Konſtantinopel in ein Feuermeer ver

wandelte und mehr als 6000 Häuſer zu einem ungeheuren
a nmerhaufen zuſammenwarf brach in Pera am 5 Juni
870 aus Die ſegensreichſte Folge dieſes Anglücks war die
eorganiſation der Konſtantinopeler Feuerwehr die unter

in Leitung des Gründers der Budapeſter Feuerwehr des
agariſchen Grafen SzechenyPaſcha nach europäiſchem Muſter
n militäriſcher Form vorgenommen wurde
e Das türkiſche Feuerwehrregiment beſteht gegenwärtig
u ſechs Bataillonen mit zwei Oberſten einem Oberſtleut
cgt und vier Majoren an der Spitze und beſitzt ſeit 1889

ein MarineBataillon Daneben beſteht aber auch noch
a Einrichtung der alten aus dem Volke freiwillig zuſammen

d rachten Löſchkompagnien der ſog Tulumbadſchis denen
in eer von Waſſertägern zur Seite ſteht Es iſt eines der
ſo ereſſanteſten Schauſpiele türkiſchen Lebens und Treibens
a ein nächtlicher Brand in Konſtantinopel von vielen
vie enden iſt es uns beſchrieben worden und einem jeden

etet es ſich dar der einige Zeit am Goldenen Horn weilt
die tiefe Dunkelheit der nächtlichen Gaſſen von Stambul

Halle a Dienstag den 25 Auguſt 19083

Dies iſt bei der Konſtellation der politiſchen Verhältniſſe
und Allianzen in Europa geradezu eine Utopie

Wie recht Prof Meili mit dieſer Behauptung hat lehrt
ein Blick in das Protokoll der Haager Friedens
konferen z in dem es wörtlich heißt

Die vertragſchließenden Mächte ſind dahin über
eingekommen daß das Werfen von Geſchoſſen und
Sprengſtoffen aus Luftſchiffen oder auf anderen ähn
lichen neuen Wegen de lancer des projectiles et des
explosivs du haut de ballons ou par autres modes
analogues nouveaux für die Dauer von fünf Jahren
verboten iſt

Dieſe Vereinbarung wäre eine kulturelle Groß
tat wenn die maßgebenden Staaten ihr zugeſtimmt
hätten Das hat aber Großbritannien deſſen König
bekanntlich am lauteſten die Friedensflöte bläſt nicht getan

Jm Gegenteil kaum iſt man auf dem Gebiete der Motor
luftſchiffahrt durch Zeppelin einen Schritt weiter gekommen
ſo beginnt ſchon die Technik nach neuen Syſtemen zu
ſuchen um die Verwendbarkeit des Luftſchiffes im Kriege
intenſiver zu geſtalten Ein Genfer Jngenieur Alexander
Liwentaal kündigt an daß er die Detailpläne für ein
großes Kriegsluftſchiff ausgearbeitet habe das
der ſchweizeriſchen Armee im Ernſtfalle bei
der Verteidigung des Vaterlandes große
Dienſte zu leiſten berufen wäre Jngenieur Liwentaal be
hauptet bei dem von ihm erdachten Syſtem eines Motor
ballons die Nachteile die dem Zeppelin Typ und dem
Patrie Typ anhaften beſeitigt zu haben Hören wir den

Konſtrukteur ſelbſt Das ſchweizeriſche Kriegsluftſchiff
Genève wird gleich der Patrie eine Länge von 60 m

und eine größte Breite von 10 m erhalten Der Ballon iſt
über einen Kiel ähnlich einem Fiſchgrat gebaut der eine
Deformation des Ballons vermeiden ſoll dem Ganzen eine
abſolute Starrheit gibt und zugleich den Fahrern als Gondel
und den Motoren Schrauben dem Steuer den Reſervoirs
und Kühlern als Unterlage dient Vorn befindet ſich der
Wachtpoſten der Platz für eine Mitrailleuſe und der
Scheinwerfer Der Kiel iſt mit dem Ballon eng ver
bunden und durch zwei ſtraffgeſpannte Stoffwände die für
Paſſagiere und Maſchinen einen völligen Schutz bieten ein
geſchloſſen Das Höhengleichgewicht kann vom Aeronauten
reguliert werden durch beſondere Kühlapparate die inner
halb einiger Minuten die Temperatur des Gaſes zu ver
ändern imſtande ſind Durch eine beſondere Eigenſchaft des
Motors iſt es möglich ſich das Gas des Ballons und das
Benzin nutzbar zu machen dermaßen daß das Laufen der
Maſchinen keinen Ballaſtverluſt bedingt Der Gasinhalt
von 3500 Kubikmetern verleiht dem Luftſchiff eine Hebekraft
von 1500 Kilogr Die Stabilität der Vorwärtsbewegung
wird durch die gyroſkopiſche Tätigkeit des Propellers er
halten das iſt eine große Schraube von 5 m Durchmeſſer die
direkt durch einen 120 HP Motor mit 1200 Drehungen in
der Minute betrieben wird Das ſchweizeriſche Luftſchiff
Genève wird frei von allen Hinderniſſen von allem Seil

werk und der Schwanzfloſſe der Patrie bei Windſtille eine
Stundenſchnelligkeit von 60 Kilometern erreichen und ohne
Landung 72 Stunden in der Luft hleiben können

die im erſten ſchweren Schlafe liegen flammt plötzlich ein
unruhiges rotes Licht von einem der beiden Signaltürme
auf denen Tag und Nacht wachſame Augen die weiten Häuſer
maſſen überblicken gleich darauf dröhnen dumpf verhallend
die ſieben Kanonenſchüſſe der Wachtbatterie über den Bos
porus Weit aus der Ferne ſchrillt ein einzelner Ruf der
verworren anwächſt und ſich auf Windesflügeln in einem
wachſenden Brauſen durch winklige Gaſſen und Gäßchen fort
pflanzt Feuer Feuer in Stambul Unheimlich lebendiges
Leben brandet plötzlich überall da wo eben noch totes Schwei
gen geherrſcht Halbnackte Geſtalten jagen wie geſpenſtiſche
Schatten an den Häuſerreihen hin und vor ihnen her fliegt
ihr eintönig dröhnendes ihr gellendes Schreien Noch ſcheint
alles ein Spuk der Nacht ein phantaſtiſcher Traum in der
tiefen Ruhe die ſich Momente lang geheimnisvoll wieder
über die Dächer lagert nachdem der erſte Lärm der Signale
wie die wilde Jagd vorüberfuhr Da plötzlich loht eine
Feuerſäule zum Himmel auf blendender Lichtſchein bricht
jäh in das Dunkel und ein glühendes von Rauch umwogtes
Flammenmeer ſcheint in den fahlgeröteten Himmel hinein
zuwachſen Die gierige Feuerzunge leckt an dem trockenen
hölzernen Gebälk der elenden Häuſer und flackert pfeil
geſchwind von Gäßchen zu Gäßchen

Jm düſterlichten ungewiſſen Feuerſchein raſt die Löſch
mannſchaft heran Es ſind kraftvolle kaum bekleidete Bur
ſchen die zu acht die Spritze auf der Schulter tragen im
Eilſchritt gehts vorwärts und ſind ſie vom Lauf ermattet
dann fliegt die Spritze auf acht andere Schultern und im Nu
ſind ſie am Ort des Schreckens die Waſſertäger hinterdrein
die mit Waſſerſchläuchen beladenen Maultiere antreibend
Alles weicht ihnen aus mit größter Ruhe und Kaltblütigkeit
geht alles vor ſich und meiſtens gelingt es den wackeren Män
nern die ſich mit dem fataliſtiſchen Gleichmut der Türken
in die Flammen ſtürzen zu retten und der Gewalt des Ele
mentes Einhalt zu bieten Nirgends wohl hat die
Feuerwehr mit ſo ungeheuren Schwierigkeiten zu kämpfen
wie in Konſtantinopel Die Flammen freſſen ſich in das
Holzwerk ein und zehren die Häuſer im Nu auf Die Gaſſe
in der einmal die Lohe ausgebrochen und der rote Hahn

Er C IIII

Trotzdem darf man wohl annehmen daß wenn erſt
das Luftſchiff auch für Militärzwecke von wirklich prak
tiſcher Bedeutung geworden iſt die Mächte ſehr wohl über
die Verwendung von Luftkriegsfahrzeugen was z B das
Herabwerfen von Geſchoſſen anlangt zu allgemeinen
alle Kulturvölker bindenden Beſchlüſſen kommen werden
kommen müſſen Bezeichnend für die Auffaſſung Meilis
iſt folgende Schlußbemerkung Die moderne Luftſchiffahrt
wird zwar baldigſt den Charakter eines Weltinſtituts an
nehmen aber ſie kann ſich auch bloß auf das mittlere Luft
und Staatsgebiet beſchränken Den großen und weiten Blick
mit dem die Dinge angeſehen werden müſſen wird das
Univerſum und es allein bieten

e

Neue Fälle
Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt
Der Nationalverein für das liberale Deutſchland hat

dieſer Tage einen Aufruf erlaſſen in dem er die Nation zu
intenſiverer Beſchäftigung mit den ſogenannten Fällen
auffordert Darunter verſteht er diejenigen Anläſſe wo
wie in der Angelegenheit des Lehrers Beyhl oder des Bür
germeiſters Schücking von den vorgeſetzten Behörden der
Verſuch gemacht worden iſt das ſtaatsbürgerliche Recht der
freien Meinungsäußerung zu beſchränken Der National
verein ſieht darin das Bemühen unzählige deutſche
Männer die in einem mittelbaren Abhän
gigkeitsverhältnis zur Regierung ſtehen zu
Staatsbürgern zweiten Ranges herabzu
drücken und ruft zur Schaffung einer Zentrale auf von
der aus ſyſtematiſch für die Erhaltung der bedrohten Volks
rechte gearbeitet werden könnte Jn dieſen Beobachtungen
iſt etwas Richtiges Ohne Frage erfreut ſich bei unſerer
Bureaukratie zumal der nördlichen das Cliché der
größeren Beliebtheit Man will wohlbeleibte
Männer um ſich ſehen und die nachts gut
ſchlafen Wer mit der Sitte des Hackenzuſammen
klappens und den vorſchriftsmäßigen Verbeugungen auch die
vorſchriftsmäßige Geſinnung als Früchte der Univerſitäts
erziehung mit ins Philiſterium bringt iſt wohlgelitten Wer
Selbſtändigkeitsgelüſte zeigt hat es ungleich ſchwerer und
wenn er nicht über viel Takt und perſönliche Geſchicklichkeit
verfügt bleiben ihm größere oder kleinere Zuſammenſtöße
ſelten erſpart Es liegt auf der Hand daß wie das ja
auch neulich D Rade in ſeiner Chriſtlichen Welt ſehr
wirkſam auseinandergeſetzt hat dem Habitus unſerer Be
amtenſchaft dadurch allerhand ernſte Gefahren drohen
Wenn Selbſtändigkeit der Geſinnung und des Charakters ſo
niedrig im Kurſe ſteht verflüchtigt ſie ſich allmählich Wenn
man von den Beamten den mittelbaren wie den unmittel
baren außer ſtrenger Pflichterfüllung auch noch die Be
tätigung einer beſtimmten politiſchen Ueberzeugung ver
langt kann es kaum ausbleiben daß in der Bureaukratie
ein gewiſſes Heimlichtun aufwächſt das ſich je nach der Ver
anlagung des einzelnen in Strebertum äußert oder in der
Neigung das Beſte was man weiß andauernd zu ver
ſchweigen Auf derlei Gefahren mit Ernſt und Nachdruck

triumphiert ſind rettungslos dem Verderben verfallen Nur
die anliegenden Viertel ſind noch zu ſchützen und meiſtens ge
lingt es der Feuerwehr die Wut des Elementes auf kleinem
Raum zu begrenzen Das iſt nur bei größter Ordnung und
mutigſter Entſchloſſenheit der Mannſchaften möglich Und
wirklich iſt der Konſtantinopeler Feuerwehrmann von hin
gebendem Eifer er verrichtet Wunder An ihrer Spritze
hängt die Mannſchaft mit zärtlicher Liebe man ſchmückt ſie
und putzt ſie gibt ihr Koſenamen wie einem jungen Mäd
chen Helene Böhlau hat das in einer ihrer türkiſchen Skizzen
hübſch geſchildert Diesmal aber ſcheint aller Mut und aller
Eifer der Tulumbadſchis vergeblich geweſen zu ſein mitten
im Zentrum Stambuls hat ſich das Feuer eingeniſtet und
ſeine heißen Flammenarme um das ganze Viertel geſchlun
gen Nicht nur die Holzhäuſer die ſchnell wieder aufgebaut
werden auch die Monumente der Größe und Schönheit des
alten Byzanz ſind in Gefahr

Es handelt ſich hier vor allem um den großartigſten der
alten Aquädukte an den das alte Konſtantinopel ſo reich
war es iſt die noch heute in Gebrauch befindliche Waſſer
leitung die zur Hadrians angelegt wurde und von Valens
deſſen Namen ſie führt neu aufgebaut iſt Auch die Säule
des Kaiſers Marcian iſt bedroht dieſer prächtige 15 Meter
hohe Bau der trotz ſeines ſtark beſchädigten Piedeſtals und
Kapitels ſo laut von der Macht des römiſchen Kaiſerreiches
kündet Noch andere Prunkſäulen römiſchen Baukunſt be
finden ſich hier koſtbare unerſetzliche Ueberreſte des unbe
ſchreiblichen Monumentenreichtums der das Byzanz Kon
ſtantins zum achten Weltwunder machte Da iſt die ſog
verbrannte Säule deren roter Porphyur nur mühſam der

Gewalt mehrerer Feuersbrünſte hat widerſtehen können
Urſprünglich war ſie 55 Meter hoch die Statue Kaiſer Kon
ſtantins als Apollo mit einer Straklenkrone aus den Nägeln
des heiligen Kreuzes blickte von der Höhe gebieteriſch herab
Aus dieſen Säulen Obelisken und Säulenſtümpfen die noch
heute von dem Rom des Oſtens und ſeinem Glanz erzählen
erſteht das Bild einer mächtigen Vergangenheit ſo lebendig

daß wir den Verluſt auf s tiefſte bedauern würden



immer wieder aufmerkſam zu machen ſcheint uns alſo ein
durchaus nützliches Unterfangen Aber der Nationalverein
will anſcheinend doch etwas anderes Man ſoll Fälle zur
Sprache bringen Lieber Himmel geſchieht das nicht ſchon
in weitreichendem Maße Vom Fall Beyhl iſt wochen
lang die Rede geweſen von der Unbill die Herrn Dr
Schücking widerfahren iſt ſprechen und ſchreiben wir noch
heute Und gerade bei der letzten Gelegenheit hat ſich bei
den Liberalen ſämtlicher Schattierungen ein
conseusus ormium eine ſchöne Uebereinſtimmung aller ge
zeigt die ihre Wirkung offenſichtlich nicht verfehlt hat
Was will man noch mehr Soll man eine Organiſation
ſchaffen die das Entrüſten gewiſſermaßen ſports oder ge
ſchäftsmäßig beſorgt und ſozuſagen von Berufswegen darauf
bedacht iſt neue Fälle zu entdecken und auszuſchlachten
Wir für unſern Teil vermöchten uns von einer ſolchen
Praxis keinen Vorteil zu verſprechen Unſere öffentliche
Diskuſſion leidet ohnehin ſchon unter der Ueberfülle ſolcher
Fälle Das zerſplittert ſte und erniedrigt ihr Niveau

Man mache doch nur den Verſuch und blättere in alten Zei
tungsbänden nach ſolchen Fällen Man wird dann unſchwer
erkennen daß ſie nicht immer der Erregung wert waren die
man an ſie gewandt hat Um es noch einmal zuſammenzu
faſſen wo Uebergriffe vorkommen geheim bleiben ſie bei
den heutigen Verkehrsverhältniſſen ja doch nicht ſoll man
ſie mit Schärfe und Temperament zurückweiſen Jm übrigen
aber hat der Liberalismus in deutſchen Landen wohl
größere und umfaſſendere Aufgaben als auf der Lauer zu
liegen nach neuen Fällen Auf ſo kleinbürgerliche
Art wollen wir im 20 Jahrhundert doch nicht mehr Politik
treiben

c

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Erkrankung des Prinzen ried rich
Leopold von Preußen iſt nicht unerheblich wird auf
den Genuß verdorbenen Fleiſches zurückgeführt Auch
die Prinzeſſin und die Prinzeſſin Tochter waren erkrankt
Während dieſe das Bett ſchon wieder verlaſſen konnten muß der
Prinz noch einige Tage im Bette bleiben

Erkrankung des deutſchen Kaiſers
Wir leſen in einem Berliner Blatt Jn Straßburg

waren geſtern abend Gerüchte verbreitet daß die Kaiſer
manöver abgeſagt ſeien Als Urſache dafür wurde angegeben
daß der Kaiſer ſich eine Verletzung am Vein zugezogen habe
Dieſe Gerüchte wurden noch dadurch geſtützt daß eine
Muſikkapelle die für geſtern abend nach Schloß Wil
helmshöhe befohlen war plötzlich wieder abbeſtellt wurde

Die vorſtehende Meldung iſt wie wir an zuſtändiger
Stelle erfahren ein Phantaſteprodukt Ein heute vormittag
11 Uhr 44 Min der Saale Zeitung zugegangenes
Telegramm beſagt

Schloß Wilhelmshöhe Nachricht vollſtändig un
wahr Oberhofmarſchallamt

Preßkorruption
S Das Brüſſeler Blatt Patriote hat wie

wir einer belgiſchen Korreſpondenz des B entnehmen
kürzlich ſehr detaillierte Angaben über das Preßbureau
des Kongoſtaates gebracht Dies Bureau hat ſcheint s r
Aufgabe in wahrhaft brüderlicher Jnternationalität erfaßt
Die Spuren der von ihm dirigierten Korruption führen nach
Frankreich Jtalien Oeſterreich England Amerika und
leider auch nach Deutſchland Das aber iſt für uns das
Schmerzlichſte an dem ganzen Handel Man nahm bisher an
daß die Leute die im Deutſchen Reich in die Zeitungen ſchrei
ben dem rollenden Goldſtück und der flatternden Note gegen
über unzugänglich ſeien Jn der Hauptſache wird das ge
wiß auch heute noch zutreffen Der deutſchen Preſſe mögen
mancherlei Schattenſeiten anhaften in dieſen Stücken haben
ſich ihre Vertreter immer von einer ſelbſtverſtändlichen
Ehrenfeſtigkeit erwieſen Gerade darum aber wäre es er
wünſcht wenn man den kongoſtaatlichen Dingen nun ein
mal auf den Grund ginge Herr Erzberger hat ſchon
vor zwei Jahren im Reichstage von den Beziehungen erzählt
die zwei reichs deutſche Blätker mit dem
Preßbureau des Kongoſtaates verbänden
Aber Herr Erzberger iſt kein ſonderlich gewiſſenhafter Er
zähler und da er über geheimnisvolle Andeutungen wie
Senſationsreporter ſie belieben nicht hinausging brauchte
man von der Sache nicht viel Aufhebens zu machen Jetzt
wo Namen genannt werden wo in Frankfurt Köln Mün
chen die Vertrauensmänner dieſes trefflichen Preßbureaus
bezeichnet werden die die kongoſtaatlichen Gelder in die deut
ſchen Kanäle geleitet haben ſind Aufklärung und Durch
leuchtung dringend vonnöten Denn wir ſind ein reinliches
Volk Und wir wollen uns weil vielleicht zwei oder drei
Räudige ſich in die vieltauſendköpfige Gemeinſchaft verirrten
nicht das beruhigende Bewußtſein rauben laſſen daß unſere
Blätter von reinlichen Männern geſchrieben werden

Pfleiderers Erbe

Die Liberale reden ſchreibt Kaum hat der
liberale Theologe Pfleiderer ſeine Augen zum ewigen
Schlummer nen ſo erheben r o xe Kreiſe ihre
mißklingenden Anſprüche auf die Beſetzung ſeines Lehr
ſtuhls Sie geben der Erwartung Ausdruck daß der Kultus
miniſter den berechtigten Erwartungen der Freunde des
et ichen Bekenntn u mehr als in der letzten Zeit ge

ſchehen iſt Rechnung tragen werde I noch mehr Das
kann ja wirklich gut werden Welche Hintertreppen ſind denn
da wieder gegangen worden Der liberale Theologe Lizen
tiat Traub hat Recht wenn er gegenüber dem Minieren der
Dunkelmänner austuft

Ein Fehltritt an der Berliner Fakultät wird genügen
um er Vertrauen in den Fortſchritt unſeres Kultus
miniſteriums vollends ganz zu erſticken Man
braucht nicht bange zu ſein vor denen die im Schatten
arbeiten Wenn Dernburg einſt ein Geſchwür aufſtach ſo
kann es der Kultusminiſter an anderer Stelle tun Jeder
mann wird s ihm vanken

Zum Ableben von Sternburgs

Newyorker Nachmittagsblätter
dem e ſter Freiherrn Speck von Sternburg die
ehrendſten Nachrufe Neben ſeinen perſönlichen
Vorzügen werden beſonders ſeine Verdienſte um die För
derung der deutſch amerikaniſchen Beziehungen hervorge
r Auch wird ſeine Freundſchaft zu Rooſevelt betont

räſident Rooſevelt hat an den deutſchen Geſchäfts
träger in Waſhington Grafen v HatzfeldWildenburg fol
gendes Beileidsſchreiben gerichtet

Jch bin erſchüttert und betrübt durch die Nachricht von
dem Tode des deutſchen Votſchafters Er war nicht nur mein
intimer perſönlicher Freund und der aufrichtigſte und zu
verläſſigſte Menſch den ich je getroffen ſondern auch ein
Diplomat von hervorragenden Fähigkeiten der Deutſch
land mit glühendem Patriotismus diente dabei aber
Amerika ein ſo verſtändnisvolles Entgegenkommen bewies
daß es ſchwer halten dürfte den Wert deſſen was er zur
Kräftigung und Ausgeſtaltung der Freundſchaftsbande
zwiſchen beiden Ländern geleiſtet hat hoch genug einzu
ſchätzen Jch trauere um den Verluſt um meiner ſelbſt willen
und bedauere ihn für das amerikaniſche Volk

Die

Ein Papſtwort über die Lage der deutſchen Katholiken
Juſt zur rechten Zeit wird ein Wort von Papſt Pius X

bekannt das die Klagen des Oberlandesgerichts
rat Marx auf dem Düſſeldorfer Katholikentag über die
unbillige und würdeloſe Behandlung des katholiſchen Volks
teils ſehr ſcharf widerlegt Wie dem ultramontanen Kaſſeler
Tageblatt nämlich aus Rom geſchrieben wird hat der Papſt
am 3 Auguſt dieſes Jahres den Leipziger Studienreiſe Klub
in Audienz empfangen und dabei eine Anſprache gehalten
die nach dem Bericht des genannten Blattes folgendermaßen
lautete

Sie ſind nach Rom gekommen um hier die alten Bauwerke
und die großen Kunſtſchätze in Augenſchein zu nehmen Jch will
wünſchen und hoffen daß Sie alle einen tiefen bleibenden Eindruck
mit nach Hauſe nehmen werden Jch danke Jhnen für Jhren Be
ſuch ſegne Sie und Jhre ganze Familie und gedenke gleichzeitig
Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers der den Katho
liken in Deutſchlandſo große Freiheiten gewährt
hat

Das iſt die Beſtätigung des bekannten Wortes von
Leo XIII an den General Los Auch die Ausſchaltung
des Zentrums hat Papſt Pius nicht gehindert den
deutſchen Regierungen Gerechtigkeit zuteil werden zu laſſen
trotzdem Herr Marx im Ton des Volkstribunen nach maß
loſer Kritik erklärte So geht es nicht weiter Wer muß es
denn nun aber beſſer wiſſen wie es um die Lage der katho
liſchen Kirche in Deutſchland beſtellt iſt ein Zentrumslaie
oder die höchſte kirchliche Autorität die der Katholizismus
hat der Papſt

Das hamburgiſche Kolonialinſtitut
Mit dem 1 Oktober d J wird die Eröffnung des vom

hamburgiſchen Staaten unter Mitwirkung des Reichskolo
nialamtes begründeten hamburgiſchen Kolonialinſtituts er
folgen Das Kolonialinſtitut verfolgt ſo ſchreibt die Han
delskammer zu Hamburg in einem an die übrigen Handels
kammern gerichteten Schreiben namentlich auch den Zweck
Kaufleuten eine umfaſſende Vorbildung zu
verſchaffen für ihre Tätigkeit in den deut
ſchen Kolonien oder auch in anderen überſeeiſchen Län
dern von kolonialem Charakter Der Verwaltung des Jn
ſtituts iſt ein von der Handelskammer J kaufmän
niſcher Beirat zur Seite geſtellt der die Bürgſchaft dafür
erhöht daß die an des Lehrplans möglichſt den Bedärfniſſen der kaufmänniſchen Ausbildung angepaßt wird

Die Neuordnung des Hebammenweſens
Die im Etat für 1908 in Höhe von 50 000 Mark bereit

geſtellten Staatsmittel zu Beihilfen an leiſtungsſchwache
Gemeinden oder Kreisverbände in denen noch nicht ge
nügend Bezirkshebammen vorhanden ſind werden
wie verlautet demnächſt zur Verteilung kommen nachdem
die Ermittlungen abgeſchloſſen ſind Vorwiegend handelt
a dabei um Gemeinden und Kreiſe im Oſten der Mon
archie

Parteinachrichten
Eine ſozialdemokratiſche Jnterpellation

Jn der Leipz Volksztg findet ſich folgender Auf
ruf An die Parteigenoſſen Sachſens Zur Begründnug
einer Jnterpellation im Landtage die Handhabung des
neuen Reichsvereinsgeſetzes durch die ſächſiſchen
Behörden betreffend bedarf ich noch weiteren Materials
Jch bitte die ſächſiſchen r darauf bezughaben
des Material an meine A re Zwickau Elſaſſer Straße 68
bis zum 20 September d J gelangen zu laſſen gez
Hermann Goldſtein Mitglied der Zweiten Kammer

r

Dem hrer der nationalliberalen Fraktion im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe Geheimen Regierungsrat
Profeſſor Dr Friedberg ſind am diesjährigen Geburts
tag des Herzogs von Anhalt die S 2 Klaſſedes Hausordens Albrechts des Bären verliehen worden

Geheimrat Friedberg hat lange den 2 anhaltiſchen
Wahlkreis im Reichstag vertreten

Der Geſchäftsführende Ausſchuß der Freiſinnigen
Vereinigung hat ſich geſtern vorzugsweiſe mit den bekannten
Fällen reaktionärer Verwaltungspolitik in Preußen be
chäftigt Man war einmütig der Ueber eng daß unterdieſen Umſtänden die Regierun badigſt emedur ſchaffen
müſſe wenn ſie mit der t eng de Blockpolitik in

Deutſchland noch ernſthaft rechnet Dieſe Erklärung der
Parteileitung der Freiſinnigen re befindet ch in
erfreulicher Uebereinſtimmung mit den Erklärungen die der
Vorſitzende der Fraktionsgemeinſchaft der Abgeordnete Dr
Wiemer kürzlich in Kiel abgegeben hat Auch aus den
demokratiſchen ſüd deutſchen Organen geht
hervor daß die Stimmung der führenden Kreiſe dort dieſelbe
und das Urteil über die Fälle Schücking Juds uſw das
gleiche wie in Norddeutſchland iſt

Bei den Landtagswahlen in Anhalt die demnächſt
ſtattfinden gehen alle bürgerlichen Parteien gegen die
Sozialdemokraten zuſammen

Allgemeine Mitteilungen
Die zioniſtiſche Jahreskonferenz

l
Am 11 Auguſt begann in Köln a Rh die zioniſtiſche es

konferenz ihre Schungen Aus dem Bericht des engeren gükrag

widmen
komitees ergibt ſich daß die Zioniſten ſeit dem letztenrege Tätigkeit ſowohl in ihrer Propaganda wie auh in hees eine

tiſchen Arbeit in Paläſtina entfaltet haben Der Ka prak
bericht des Kölner Zentralbureaus für das Iſen
balanziert mit 150 139,70 Mark Einen wichtigen Punkt wie

ratungen bildete die BeAenderung der Verhältniſſe in der
die ja für die Beſtrebungen des Zionismus von ausſchlaBedeutung ſein kann Zu dieſem Punkt nahm die Seelen

folgende Reſolution an erenz
Die in Köln verſammelte Jahreskonferenz begridie von Sr Majeſtät dem Sultan gewährte et tgeidig

der Verhältniſſe im Türkiſchen Reiche indem ſie der t
nung und dem Wunſche Ausdruck gibt daß dieſe off
Feſtigung des Reiches beitragen und das Wohl aller ſeit

Völker fördern wird erZu großen Auseinanderſetzungen gab die Finanzlage de
Organiſation Anlaß Das Engere Äktionskomitee hatte vor
ſchiagen die verſchiedenen Inſtitutionen und Fonds der War
zu gewiſſen mäßigen Beiträgen an die Organiſation heranzuziehen
Dagegen wurden von verſchiedenen Seiten Bedenken geltend e
macht ſo daß ſchließlich eine Finanzkommiſſion von ſechs Mt
gliedern eingeſetzt wurde die einen Plan zur Umgeſtaltung de
Finanzen der Organiſation als ſolcher ausarbeiten ſoll Weiter
beſchloß die Jahreskonferenz einen Paläſtina Kultur
fonds zu begründen der erſt dann praktiſche Arbeit leiſten ſoll
wenn er die Summe von 100 000 Mark erreicht hat Die einzelnen
Beiträge zu dieſem Fonds müſſen ſich auf wenigſtens 100 Mark be
laufen Von dieſem eiſernen Fonds dürfen nur die Zinſen ver
braucht werden Neben dieſem erſten ſoll noch ein zweiter Fonds
aus den eingehenden Beträgen unter 100 Mark gebildet werden
von dem 50 Proz der jährlichen Eingänge verbraucht werden
dürfen Die zu gleicher Zeit in Köln tagende Generalver
ſammlung der Jüdiſchen Kolonialbank beſchloß die
Verteilung von 28 Prozent für das letzte Geſchäftsjahr

Die Reichstagserſatzwahl in Memel Heyde
krug findet am 2 Oktober ſtatt

Heer und Flotte
Den griechiſchen Manövern werden in dieſem Jahre auf

Wunſch Kaiſer Wilhelms deutſche Offiziere beiwohnen
Ein Truppentransport aus DeutſchSüdweſtafrika

beſtehend aus mehreren Offizieren Unteroffizieren und
Mannſchaften traf in der vergangenen Nacht mit dem
Reichspoſtdampfer Admiral in Hamburg ein Unter
den Offizieren befand ſich auch der Oberſtleutnant
von Eſtorff der Kommandeur der ſüdweſtafrikaniſchen
Schutztruppe der Heimaturlaub erhalten hat und dem
Kaiſermanöver beiwohnen will

Kaiſerliche Marine Der D Prinzregent iſt mit den
von S M SS Buſſard und Seeadler abgelöſten Beſatzungsteilen
am 22 Auguſt in Marſeille eingetroffen und hat am 24 Auguſt
die Reiſe nach Tanger fortgeſetzt S M S Sperber iſt am
16 Auguſt in Banana und am 18 Auguſt in Boma Kongoſtaat
eingetroffen S M S Buſſard iſt am 22 Auguſt in Pangani ein
getroffen und am 24 Auguſt von dort nach Tanga in See ge
gangen S M S Victoria Luiſe iſt am 22 Auguſt in Rapallo
eingetroffen S M S Freya iſt am 22 Auguſt in Newport

Rhode Jsland eingetroffen und geht am 7 September von dort
nach Charleſton South Carolina in See S M Kbt Jltis iſt
am 24 Auguſt von Hongkong nach Canton in See gegangen S
M Flußkbt Tſingtau iſt am 24 Auguſt von Hongkong nach dem
Weſtfluß abgegangen S M S Leipzig und S M Torpbte
s 90 und Taku ſind am 23 Auguſt in Tſchifu eingetroffen S M
S Fürſt Bismarck mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders S M
SS Leipzig Niobe und Arcona und S M Torpbte S 90 und
Taku ſind am 24 Auguſt von Tſchifu nach Tſingtau in See ge
gangen Poſtſtation iſt für S M S Frithjof vom 24 Auguſt ab
und für S M S Wüttemberg vom 31 Auguſt bis auf weiteres
Kiel Es ſind eingetroffen S M SS Rhein Fuchs Vulkan am
22 Auguſt in Kiel S M S Grille am 22 Auguſt in Hörnum
und 24 Auguſt in Tönning 2 Halbflottille am 22 Auguſt in Wil
helmshaven S M S Delphin iſt am 22 Auguſt von Kiel in
See gegangen

e

Ausland
Stolypins Sturz in Ficht

Wie ein Mitarbeiter den Leipziger N aus beſter
Quelle melden kann unternimmt der Zar in den a
nächſten Tagen eine Reiſe in die finnländiſchen Gewäſſer u
in das Ausland die auf mindeſtens 3 Monate berechnet
iſt Es ſteht ſchon jetzt feſt daß der Zar bei
dieſer Gelegenheit eine Begegnung mitKaiſer Wilhelm wahrſcheinlich in Kiel
haben wird Die Traditionen des ruſſiſchen Kaiſerhauſes
verlangen daß während einer ſo langen Abweſenheit t
Zaren die Führung der Geſchäfte der rangälteſte Großfürſt
übernimmt Stolypin war es nun gelungen dieſe Tradi
tion zu zerbrechen und ſich die Leitung der Geſchäfte zu
ſichern Nun traf ihn aber noch in Chriſtiania die Nach
richt daß der Zar ſich doch hatte umſtimmen laſſen und den
Großfürſten Nikolaus als ſeinen Vertreter in J
ſicht genommen hatte Hierauf brach Stolypin ſeine Reiſ
ſofort ab und begab ſich während alle Welt ihn noch in den
norwegiſchen Gewäſſern wähnt ſeine Güter im Foun
nement Kowno wo er die Entwicklung der Dinge abwartet

Wie fehr ſich die Lage eben zugeſpitzt hat geht aus e
nachſtehenden Ausführungen eines der Führer der r
briſten des Grafen Awarow hervor Graf n tin engen verwandtſchaftlichen Beziehungen zu Stolypin teht
ſieht die Situation noch ſchwärzer als Gutſchkow b

Der Graf erklärte einem Mitarbeiter der St Petersb

Zeitung eDie politiſche Situation geſtaltet ſich immer ernſter r
Gefahren die unſerer jungen Konſtitution drohen ha iſt
an Umfang dermaßen zugenommen daß es höchſte Seht
die Binde von den Augen zu nehmen Man begeht Se be
täuſchung wenn man annimmt die Duma habe ſo n
Wurzeln gefaßt daß ſie jedem Anſturm werde ſtande eg
können Auch inbetreff des Miniſterpräſidenten muß J
ſelbe aber in noch verſtärktem Maße geſagt werden
würde keineswegs erſtaunt ſein wenn ich in der nächſt e
Zeit die Demiſſion P A Stolypins erfahren
Bis jetzt hatte er über ſeine Widerſacher den Sieg dar
getragen An Gegnern hat es wahrlich nicht gefehlt

Dieſe Ausführungen des Grafen ab allenthalben V
allergrößte Aufſehen erregt und mit einem Schlage

che Ruhe geſtörtſommer Die nächſten Tage werden dar
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heit bringen ob Stolypin bleibt und das Land J letzterer nicht als Betriebsunter

an ihn der Kamarilla opfern und damit unhbare Möglichkeiten herbeiführen wird

England und die KongoAnnexion
Es ſcheint daß die engliſche Regierung beab

gtigt nicht ohne weiteres in den Uebergang desWngoſtaates an Belgien zu willigen Sie wird wie dem
Zerliner Tagebl aus London telegraphiert wird viel
geh ihre Einwilligung davon abhängig machen daß die
Jelgiſche Regierung Bürgſchaften für eine ganz andere Ver
waltung der Kolonie als bisher bietet Denn die Admini
tration des Kongoſtaates iſt nach engliſcher Auffaſſung bis
Jer nicht allein unter Verletzung der internationalen Freund
hafts eziehungen ſondern unter Verletzung aller Verträge
vef hrt worden

Die edlen Weine Portugals
Aus Liſſabon wird gemeldet Die Kammer hat eine

Geſetzesvorlage angenommen durch die der Bezirk der edlen
Weine im er umgrenzt und die Gründung einer Ex
vort eſellſchaft für edle Portweine vorgeſehen wird der allein
das Exportrecht zuſtehen ſoll mit der Beſtimmung daß der
Export unter Kontrolle der Regierung ſtattfindet Jm Aus
ande ſollen Lager bezw Faktoreien für den Verkauf der
ſandwirtſchaftli n Produkte Portugals eingerichtet werden

Die allmähliche Abberufung der fremdländiſchen
Gendarmerieoffiziere

Aus Konſtantinopel wird berichtet Bei der Pforte und
in jungtürkiſchen Kreiſen machte die Einberufung der öſter

iung r der Bahn ruhiger Entwickelung führen wird
b

reichiſch ungariſchen Gendarmerieoffiziere bezw ihre teilweiſe
Beurlaubung einen ausgezeichneten Eindruck Auch die ruſſiſchen und die franzöſiſchen Gendarmerieoffiziere ſind in ſt

Hauptorte vo ehe h u beurlaubt zu
verden Von italieniſcher und en er Seite wileiche Maßregel beantragt ginſe t vie

Kleine Tagesnachrichten
Die Nachricht eines Wiener Blattes die deutſche Re

gierung hätte ihre Poſtanſtalt der türkiſchen zur
Ablöſung angeboten wird der NationalZtg von gut unter
richteter Seite als unwahr bezeichnet

Amtlich verlautet daß die Kaiſerin Alexandra
von Rußland an einer ungefährlichen Venenentzündung leidet
Sonſt läßt ihr Zuſtand nichts zu wünſchen übrig

Die gelegentlich der im Zuſammenhange mit der Auflöſung
der Tſchechiſchen Föderation aller Gewerkſchaften durchgeführten
behördlichen Hausſuchungen beſchlagnahmten an archiſtiſchen
Briefſchaften lieferten unter anderen Belege für die Tat
ſache daß ſich die internationalen Anarchiſten bei ihrer Korre
ſpondenz des Eſperanto als Verſtändigungsſprache bedienen
Die Anarchiſten zwingen ſonach die Behörden des Eſperanto
mächtige Amtsperſonen den Anarchiſtendepartements beizugeben

Die Kölniſche Zeitung meldet aus Konſtantinopel
Wie verlautet verhandelt die Regierung mit einer engliſch fran
zöſiſchen Finanzgruppe über den Abſchluß einer Anleihe von
26 Millionen Pfund

Jn Konſtantinopel beginnt heute in Kihathane die
etſte Scharfſchießübung der Feldartillerie ſowie zweier Bataillone
Kach 30 Jahren werden zum erſtenmal wieder derartige

Uebungen abgehalten
d

Herbandstag der deutſchen Gewerbe und

Kaufmannsgerichte
Bericht der Saale Zeitung

8 u H Jena 24 Auguſt
Im Volkshauſe tritt am Donnerstag der Verband deut

ſcher Gewerbe und Kaufmannsgerichte zu feinem diesjäh
tigen rege zuſammen Eine Reihe intereſſanter
Fragen wird die r r ge beſchäftigen ſo u gdie Frage der Konkurrenzklauſel über welche
Rechtsanwalt Dr Erdel Mannheim das Referat über
nommen hat Zur Uebernahme von Referaten aus Jnter
eſſentenkreiſen en ſich bisher bereit erklärt Jngenieur

h Berlin Gewerkſchaftsſekretär Körſten Berlin
und Kaufmann Max Koslowski Hamburg Die drei letzt
genannten Referenten haben in dem Verbandsorgan bereits
n Vorberichte niedergelegt Bernhardt kommt
hierbei zu folgenden Vorſchlägen Für die techniſchen Ange
kellten müßte eine Abänderung der jetzigen Beſtimmungenüber die Konkurrenzklauſel erſol en wobei folgende Ein
hränkungen der beſtehenden Vor hriften zu berückſichtigen

wären

Die Konkurrenzklauſel iſt unwirkſam
wenn der Angeſtellte bei der Beendigung des Dienſtverhält
niſſes nicht mehr als 3000 Mark Jahreseinkommen bezogen
yat Der Zeitraum für den eine Konkurrenklauſel verein
e werden darf wird auf ein Jahr abgekürzt Eine Ver

c sſtrafe iſt nur bis zum Betrage der Hälfte des Jahres
wo ommens zuläſſig Dem Arbeitgeber ſtehen Anſprüche
de dann zu wenn er nachzuweiſen vermag daß ihm durch
d Verletzung des Konkurrenzverbotes irgend ein Schaden

ſtanden iſt Die Referenten Koslowski und Körſten kom
z zu dem Schluß daß die Konkurrenzklauſel überhaupt
a leitigt werden müßte Dieſen Vorberichten iſt
m umfangreiches Material über die Anrufung der Kau
annsgeri te bei Streitigkeiten über die Konkurrenzklauſel
tag große Anzahl von Urteilen ſowie Gutachten und An
geteig zur Konkurrenzklauſel beigefügt Ferner ſind mit
u lt eine Anzahl Berichte über die Konkurrenzklauſel im
in glande ſo z B in Belgien Lnglend OeſterreichUngarn
et er Schweiz Jtalien Dänemark Rußland und Polen

n weiterer Punkt der Tagesordnung betrifft den
Schutz der Lohnforderungen der Bauarbeiter

di erſte Referent zu dieſem Thema Magiſtratsſyndikus Dr

ar Frankfurt a hat hierzu folgende Leitſätze aus
e eitet Die Lohnforderungen der Bauarbeiter ſind 0
du lich zu ſichern Der dem Reichstage vorliegende Ent
l eines Geſetzes zur Sicherung der Bauforderungen er
ſt die Zweck nicht genügend Zum wirkſamen Schutz
am v erleihung eines e etzlichen Pfandvorrechts
liche Beſcannug notwendig Es empfiehlt ſich eine geſetz
arbet eſtimmung daß bei Weiterverdingung von Bau
des u ver Vorann r Entlohnung der bei Ausführung
belg eding geleiſteten Arbeiten verpflichtet iſt wenn ihm
nicht d war oder bekannt ſein mußte daß der Nachmann

die erforderlichen Mittel zur Ausführung beſitzt oder

lichen Sinne anzuſehen iſt Der zweite Referent RedakteurFritz Paeplow Hamburg wirft die gehe auf ob nicht
durch eine Aenderung der Reichsgewerbebrdnung den berech
tigten Forderungen der Bauarbeiter Rechnung getragen
werden könte Er macht hierzu folgende Vorſchläge

1 Bei Bauten aller Art iſt an leicht ſichtbarer Stelle
ne vie r den Stand den Familien

en un gſtens einen ausgeſchriebenen Vornamen
ſowie den Wohnort oder die eingetragene Firma nebſt
Niederlaſſungsort der Bauherren und Bauübernehmer in
deutlich lesbarer und unverwiſchbarer Schrift enthalten
muß Von dem Jnhalte dieſes öffentlichen Anſchlages ſowie
von jeder vorkommenden Aenderung iſt dem Amtsgerichte
und dem Gewerbegerichte des betreffenden Ortes reſpektive
Bezirkes innerhalb 8 Tage nach dem Beginn des Baues
bezw nach jeder Veränderung der genannten Perſonen
ſchriftlich Mitteilung zu machen Steht hinter dem Bauherrn
bezw Bauübernehmer ein Baugeldgeber ſo hat auch dieſer
die Anzeige an die benannten Gerichte mitzuerſtatten und
ſich darin zweifelsfrei erkennbar zu bezeichnen
2 Hat der Eigentümer der Bauſtelle des Grundſtücks

die Herſtellung des Gebäudes oder eines Teiles des Ge
bäudes einem Unternehmer übertragen von dem ihm be
kannt war oder ſein konnte daß ihm die zur Ausführung
des Baues erforderlichen Mittel nicht zu Gebote ſtehen oder
daß er nicht die Abſicht habe die für ihn aus der Ueber
nahme der Arbeiten erwachſenden Verbindlichkeiten in vollem
Umfange zu erfüllen ſo haftet der Eigentümer für die
fälligen Löhne der an dem Bau beſchäftigten Arbeiter
Jm Falle des Unvermögens tritt an die Stelle des Eigen
tümers der Baugeldgeber

Den Vorberichten angefügt ſind die Ergebniſſe einer
r frage des Zentralverbandes der Maurer Deutſchlands
er

Lohnverluſte
Jnfolge Zahlungsunfähigkeit oder Böswilligkeit von

Baununternehmern entſtanden im Jahre 1906 in 123 Fällen
35 063,32 Mk Lohnverluſt wovon 22 856 Mk 77 Pfg zwangs
weiſe beigetrieben werden konnten ſo daß ein Totalverluſt
von 12 206,56 Mk entſtand im Jahre 1907 ergaben ſich in
144 Fällen 49 524,63 Mk Lohnverluſt zwangsweiſe beige
trieben konnten 16 275,41 Mk werden ſo daß in dieſem
Jahre der Totalverluſt 32417,22 Mk betrug Weiter
wird ſich der Verbandstag mit der Angliederung der
Schlichtungs kommiſſion an die Einigungs
ämter zu befaſſen haben Ueber dieſes Thema wird der
bekannte Berliner Magiſtratsrat v Schulz referieren Ein
ſehr wichtiger Punkt der Tagesordnung iſt die Vertre
tung vor dem Einigungsamt Der ReferentMagiſtratsrat Wölbling Berlin verlangt in ſeinen
Theſen daß das Einigungsamt nach Möglichkeit auf für die
Rechtsverbindlichkeit der abzugebenden Erklärungen aus
reichende Vollmachten ſehen ſoll die einer hell Ge
nehmigung nicht mehr bedürfen Die durch Mehrheitsbe
ſchluß in einer Verſammlung der Beteiligten geſtellten Ver
treter ſollen auch als Vertreter der anweſenden Minderheit
gelten ſofern ſie nicht ſogleich in berechtigter Weiſe gegen
den Beſchluß Einſpruch einlegt Ferner ſtehen noch auf der
Tagesordnung

Arbeitsgerichte und Arbeitskammern
Ueberweiſung von Rechtsſtreitigkeiten vom Gewerbegericht
an das Kaufmannsgericht und umgekehrt die Gründe zur
ſofortigen Aufhebung des Arbeitsvertrages das Recht des
Arbeitszeugniſſes die Zuſtändigkeit für ſtädtiſche Arbeiter
und ſo weiter

Zur Teilnahme an den Verhandlungen haben bereits
über 100 Kaufmanns und Gewerbegerichte ihre Vertreter
benannt Eine größere Anzahl Anmeldungen wird noch in
dieſen Tagen erwartet Als Vertreter des Vereins der Ge
werberichter Oeſterreichs wird Hof und Gerichtsadvokat Dr
Winter Wien den Verhandlungen beiwohnen Ueber
die Beratungen des Verbandstages werden wir berichten

S

9 Deutſcher Handwerls und Gewerbekammertag

Telegraphiſcher Bericht
S u H Breslau 24 Auguſt

g3 Anweſenheit von 300 Delegierten fand heute abend
im Kammermuſikſaale des Konzerthauſes die Vorverſamm
lung des neunten Deutſchen Handwerks und Gewerbe
kammertages ſtatt Vertreten ſind 72 Handwerks und Ge
werbekammern aus allen Teilen des Reiches Das Reichs
amt des Jnnern iſt durch den Oberregierungsrat Dr Spiel
a das preußiſche Miniſterium für Handel und Ge

werbe durch den Regierungsaſſeſſor Römhild das Landes
ren e zu Berlin durch den Geh Rat v Czihak ver

eten Ferner ſind der bayeriſche Miniſterialdirektor
Ritter v Raut München de r Rat im ſächſiſchen
Miniſterium des Jnnern Dr Leutzſch Dresden der würt
tembergiſche Miniſterialrat Dr v Köhler der badiſche Mi
niſterialrat Dr Schneider der mecklenburgiſche Miniſterial
rat Melz von der mecklenburg ſchwerinſchen Regierung der
heſſiſche Oberreg Rat Dr Wagner und der Staatsrat Slevogt Sachſen Weimar al Der Regierungspräſi
dent von Breslau iſt e berreg Rat Gärtner Geh
Rat Nauſch und Reg Aſſeſſor Dr Walter vertreten Für
den Polize von Breslau iſt Reg Rat Froſt erſchienen Der Magiſtrat hat den Bür ermeiſet Trentin und

den Stadtrat Fredrich die Provinz Schleſien ihren Landes
hauptmann Frhrn v Richthofen entſendet Von Parla
mentariern ſind die Reichstags und Landtagsabgg Malke
witz Stettin Euler Bensberg und Joel München er
Wugr Auch der Bund der Landwirte der Hauptverband

u gewerblicher Genoſſenſchaften und die Landwirk
chaftskammer in Breslau haben Vertfeter nach Breslau ent
endet

Zum Vorſitzenden wurde Plate en der Vor
ſitzende der Handwerkskammer Obermeiſter Kirſ er
burg und der Vorſitzende der Dresdener Handwerkskammer

Seht r e e er ein eErſtattung die geſchäftlichen Verhandlungen eingeleitet wurden geht hervor daß der deſhaſtefthkende usſchuß des

Deutſchen Handwerks und er ſich im verfloſſenen Jahre mit allen das Handwerk betreffenden Fragen
eingehend beſchäftigt hat Insbeſondere würde mitgeteilt
daß dem Bundesrat eine Eingabe übermittelt werden ſolle
in der ſämtliche Wünſche der Handwerks und Gewerbe
kammern in bezug auf das Meiſterprüfungsweſen zuſammen
faſſend dargeſtellt werden ſollen Zum zweiten internatio
halten Mittelſtandskongreß der vom 4 bis zum 8 Oktober
in Wien ſtattfindet iſt an den Deutſchen Handwerks und
Gewerbekammertag eine Einladung ergangen Der Haus

II1B VIII III

nehmer im öffentlichen recht J haltungsplan für den Handwerks und Gewerbekammerta
wurde ohne Debatte genehmigt und der Etat von 15 000 au
18 000 Mark erhöht Darauf wurde die Tagesordnung für
die morgen Je Punende Hauptverſammlung endgültig feſt
geſetzt Nach Erledigung einiger weiterer geſchäftlicher Anr wurde ſodann die Verſammlun ehe

bends 8 Uhr fand auf der Liebichshöhe ein Kopfange und
Begrüßungsabend ſtatt der von den Delegierten und den
Ehrengäſten außerordentlich zahlreich beſucht war

29
Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht

Halle a 24 Auguſt 1908
Jn der Hitze des Gefechts

Ein 23jähriger Metallarbeiter von hier war im Mai d J
mit einem Kollegen in der Arbeitsſtätte in Streit geraten Der
andere warf ihm ein kräftiges Schimpfwort an den Kopf und ver
ſetzte ihm einen Stoß gegen die Bruſt Aus Aerger darüber ſchlug
der ſo gröblich Beleidigte ſeinen Widerſacher mit einer groFeile die er gerade in der Hand hielt über den Kopf u
Schlag verurſachte eine ſtark blutende 6 Zentimeter lange Wunde
die den Schädelknochen bloßlegte Außerdem ſtach ſich der Ver
letzte bei dem Verſuche ſeinem Gegner die Feile zu entreißen
noch deren Spitze ziemlich tief in den Arm Beide Wunden mußten
vom Arzt verbunden werden Der Mißhandelte war 14 Tage
lang arbeitsunfähig Trotz der Schwere der Verletzungen hielt
das Schöffengericht mit Rückſicht auf den Anlaß des Streites und
die bisherige Anbeſcholtenheit des Angeklagten eine Geldſtrafe
von 25 Mark für ausreichend

Um 10 Pfennige

Zwei 18 19jährige Burſchen die Arbeiter Schröder und
Schir mer von hier hielten am 8 Juni d J in angetrunkenem
Zuſtande drei etwas jüngere Arbeiter in der Reilſtraße an und ver
langten von ihnen 10 Pfennige um mit der Elektriſchen fahren
zu können Als ihnen das Geld verweigert wurde verabreichteSchröder einem der Angeſprochenen Ohrfeigen und zerbrach ihm den

zur Abwehr vorgehaltenen Schirm Auch nach einem andern ſchlug
er doch ohne zu treffen Er muß ſein gewalttätiges Benehmen
nach einem Zehner nun mit 20 Mark Geldſtrafe wegen
Körperverletzung und Sachbeſchädigung ſowie mit vier Tagen
Haft wegen Beltelns unter Drohungen büßen Sein Genoſſe
kam mit zwei Tagen Haft wegen einfa Bettelei davon

Der enttäuſchte Taſchendieb
Der 21jährige Arbeiter Richard Schach miß von hier ver

ſuchte während des hieſigen Julijahrmarktes auf dem Roßplatz
den Taſchendieb zu ſpielen Er zog einem polniſchen Arbeiter das
Portemonnaie aus der Taſche war aber nicht wenig enttäuſcht als
er in dem beſcheidenen Geldbehälter nichts weiter als vier
Pfennige einen Knopf und drei Schlüſſel fand Trotz feines
Aergers nahm er auch mit dieſem Wenigen fürlieb nur das Porte
monnaie ſelbſt warf er aus Furcht vor Entdeckung fort Er
wurde aber bald feſtgenommen da ihn ein Jahrmarktbefucher
genau beobachtet hatte Schachniß iſt wegen Bettelns vorbeſtraft
und arbeitet nur mit längeren Zwiſchenpauſen Vor Gericht be
ſtritt er ſehr entſchieden den Taſchendiebſtahl ausgeführt zu
trotz der wiederholten Mahnung des Vorſttzenden der e
heit die Ehre zu geben damit er um ſeines offenen Geſtändniſſes
willen eventuell zur Begnadigung empfohlen werden könne
Schließlich räumte er ein er müſſe falls er wirklich den Diebſtahl
begangen haben ſollte betrunken geweſen ſein Der A t
beantragte gegen ihn ſechs Tage Gefängnis Schachniß bat darauf
um mildere Strafe oder womöglich um Freiſprechung Er ſei
für den Herbſt zum Militär ausgehoben und wolle dann gern
überhaupt dabei bleiben da möge man ihn doch nicht durch
eine Gefängnisſtrafe verhindern beim Militär K zu
Das Gericht verurteilte ihn jedoch zu einer Woche Ge
fängnis hauptſächlich deshalb weil er trotz eindringlicher Ver
mahnung in ſehr frecher Weiſe geleugnet habe

Die Sühne der Erpreſſungen an Kardinal Kopp
Breslau 24 Aug Die hieſige Strafkammer verurteilte

den Agenten Wilhelm Weiſe wegen an Kardinal
Kopp verübter Erpreſſungen ſowie wegen Betru
ges und Anterſchlagung zu drei 34 hren neun Mo
naten Gefängnis nachdem s Reichsgericht das
frühere auf vier Jahre Gefängnis lautende Urteil ver
worfen hatte

Torgau 25 Auguſt Verurteilung eines
Kantors Nach 13ſtündiger Verhandlung wurde der
Kantor Burkhardt wegen Sittlichkeitsverbrechens zu drei
Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt verur
teilt

Bäder und Sommerfrischen
Bad Salzbrunn in Schleſien Während in vielen Bädern über

ſchwachen Beſuch wohl hervorgerufen durch die allgemeine wirt
ſchaftliche Depreſſion geklagt wird iſt hier auch in dieſem Jahre
die Beſucherzahl gegen das Vorjahr wieder erheblich voraus Der
Juli brachte uns einen mehrtägigen Beſuch des Herrn Handels
miniſters Dr Delbrück und unſeres allverehrten Oberpräſidenten
von Schleſien Grafen von Zedlitz und Trützſchler denen zu Ehren
ein Sommernachtsfeſt und eine große Beleuchtung der Kuranlagen
mit über 30 000 Flammen veranſtaltet wurde Die Zahl der
Kurgäſte betrug am 20 Auguſt 8162 Perſonen der gemeldete
Fremdenverkehr 7223 Perſonen der Geſamtbeſuch 15 385 Perſonen

Bäder Frequenz Karl sbad 55 312 Kurgäſte Gießhübl
360 Kurgäſte Salzungen 3614 Kurgäſte Elſter 8699 Kur
gäſte 2077 Paſſanten Marienbad 29 175 Kurgäſte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

e rm art und weiß jugendfriſch wird die HautWunder bar ommerſproſſen verſchwinden gelbe fahle Haut
Runzeln entfernt ſofort Dr Kuhn neue griechisehe Sechön
heitsereme Vional und Seiſe Das herrlichſte Teintpräparat
Man weiſe Nachahmungen zurück und verlange nur von Franz
Kuhns Kronen Parf Nürnberg in allen Apoth Drog u Parf ſo
wie Löwenapoth am Markt O Vallin sen Parf Leipzigertraße 91 O Ballin jnn HirſchDrog Leipzigerſtr 63 C Junge

achf Schwanen Drogerie Leipzigerſtraße
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Gegründet 1856 in Görlitz Gegründoet 1856
Zugelassen zum Geschäftsbetrlebe im ganzen Deutschen Relche

brösste leutsehe Anstalt für Sterdegelt Versfeherung

Billige Beiträge Sehr vorteilhafte Bedingungen
Alle Ueberschüsse fallen den Mitgliedern zu

Dividende seit 1898 stündig 252 eines Jahresbeitrages
für ältere Versicherangen 50

Verslcherungsbestand Million Versſieh über 91,5 Millionen M
Gesamtvermögen 24,2 Millionen M 5Seither ausgezahlte Sterbegelder ete 18,3 Milllonen M
Seither an die Mitglieder gez ahlte Dividende ca 7,2 Millionen M V
Höchstzulässige Versicherungssumme 3000 zahlbar nach
Wahl auch schon bei Lebzeiten Keine ärztliche Untersuchung

Neu aufgenommen 4074
Kinder Versioherung bis zu 1000 I

ebenfalls mit Gewinnbetelligung
Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen die

Direktion sowie die sämtlichen Geschaäftsstellen der Anstalt
e F mee
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Schulz Kamillen Soife
weil sie die Haut wunderbar Konserviert Sie beseitalle Vnreinheiten Mitesser Pusteln usw g

esund sammetweich und widerstandgdie Haut
z und gibt einen zarten rosigen Teint Stack50 Pfennig in Originalpackung überall zu nan

Ghemische Fabrik Fritz Schulz Leipzig

Verkaufsstellen u A Adler Drogerie
Königstr 14 Osc Ballin jr Leipz Str 63
Gust Fuhrmann Reilstr 5 Germaniga
Drogerie Kaisersäle GlIüäückauf Drogerie
Merseburgerstrasse 45 Königs Drogerie
Lindenstr 55 Kreuz Drogerie Leipziger
strasses1 Neumarkt Drogerie Bernburger
strasse 32 Max Rädler Rannischestr 2 Ecke
Sternstr Emma Richter Leipzigerstr
Leonh Schneider Geiststr 6 9559

Pon Ponnerstag den 27 d M ab
empfehle ich eine Auswahl von ca 50 Stück

hervorragender
hannov und mecklenb Wagenpferde

ſamen Arbeitspferde
II ſoliden PreiſenS el Stehen tet h Körber

Schürzenfabrik
leiſtungsfähige ſucht Reiſenden per 1 Oktober event ſpäter für
Thüringen eingeführte tüchtige Kraft Es mögen ſich nur Herren
melden welche über einen feſten Kundenkreis verfügen und gute
Reſultate nachweiſen können Lebensſtellung Offerten mit Gehalts
anſprüchen ſind unter G 3002 an die Expedition der Saale
Zeitung erbeten

e

Waldhöhe Elend in Brockengoebiet
empfiehlt k Balkonzimmer mit herrl Aussicht Junl Septbr blligst

Juli August 50 Prospekt gratis 10146

Sohülerpensionat Zierock
Behagl Vamilienpension Gesunde Wohnung u Kost Gute

liebevolle und Pflege unter gewissenhatter Beauf
sichtigung un fe in allen Schulfüehern durch täehtige
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Weise beiststr 32

Sienkiewiez
Quo vadcddis 7 Eine Erzählung aus der Zeit Neros Preis broſchiert 75 in Leinenband 00

in eleg Geſchenkband 00
Ein Roman Preis broſchiert 25 in Leinenband 50 in eleg Geſchenk

Am ſonnigen Geſtade Die Dritte Hania
Drei Novellen Preis broſchiert 75 in Leinenband 00 in eleg Geſchenkband 00

Die Kreuzritter Hiſtoriſcher Roman aus dem 15 Jahrhundert Preis broſchiert 225 in
Leinenband 50 in eleg Geſchenkband 00

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Hendel Bibliothek bis Juni 1908 erſchienen 2095 Num
Buchhandlung unentgeltlich abgegeben

Otto Henckel Verlag Halle a
gegr 1711

Man verlange ſtets ausdrücklich die Hendel Ausgabe
Die Hendel Bibliothek ſteht hinſichtlich ihrer

vorzüglichen Ausſtattung an der Spitze aller
derartiger unter e

Berliner Neueſte Nachrichten

Eleganz Gediegenheit und Villigkeit ſind bei
den Geſchenkbänden der Hendel Bibliothek in
ſchönſter Weiſe vereint

Kölniſche Zeitung

Lager Versand un
mässig an Alkoholgehalt

daher hervorragend bekömmliche Qualitäten

C Bauer biectrauere

Direkt umd in dem meistem Viktualieom

Pilsner
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Halle a S
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Zieh Donnerstag 10 Sept
Königsberger

Husstellungs

otterie
3240 Gewinne W

darunter Hauptgewinne à
20 000 M ete

Pt
11 Lose
5 M

Wo u GewinnlisteO Pf extra empf
b I Königsberg i Pe 0 Kantstr 2
sowie hler C F G Kltzing

Gebhardt Müller S Dessen
Paul Koſitel Otto Arndt
Paul Knauf Peottrich
Kopsch Richard Mllde

Vornehm
wirkt ein zartes reines Geficht
roſiges jugendfriſches Ausſehen
weiße ſammetweiche Haut und
ſchöner Teint Alles dies erzeugt

Steckenpferd LilienmiichSeife

v Vergmqun Co Radebeul
a Stück 50 Pfg in Halle

Helmbold Co Ernst lentzseh
F A Patz E Richter A Reubke
Ernst Flschor Oscar Ballin sen
Schwanen Drogerle Ecke Poſtſtr
in Giebichenſtein Follx Sloli

Topfaufaſſer

e er511 taubtücher
Bohuertücher

Scheuertücher
affeebentel

d Nac
Lehrkrätte Prospekt 14717

Herzogl S Altenburg
Baugewerkschule Roda S A

Reifezeugnisse vom Innungsverbande Beutscher
Baugewerksmeister anerkannt Progr Kostenfr durch

Professor M Körner Direktor

Ba c Wittekind
Morgen Mittwoch abends 8 Uhr

Gr historisch patriotisches Militär Konzert

Kur Konzertder Kapelle des Füſ Regts Nr 36
Entree 35

7867 O Wiegert Kgl Muſikdir
Saalschloss Brauerei

Mittwoch den 26 Auguſt nachmittags 4 bis abends 11 Uhr
M Zwei Militär Konzerte

der Kapelle des Thür FeldArt Regts Nr 55Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler14689 Bei ungünſtiger Witterung Streichmuſik im großen Saale

Am 30 Auguſt 8 September abends s Uhr
Das Gänseliesel von Ehrenstein,

Volksſchauſpiel aus der Reformationszeit in einem Vorſpielß 2 d W von S Sreinerz v
im großen Sa es Wintergartens zum Beſten derOrgel in der St Moritzkirche unter Mitwirtung Halleſcher

itbürger des Moritzkirchenchors und der Halloren
e Albert Köhler StraßburgMuſikaliſche Leitung Muſikſchuldir R Petri

Muſikaliſches Das Muſik Enſemble des Herrn Dir Petri
der Kirchen Chor v St Moritz

reiſe der Plätze Loge 2 1 Platz 50 2 Platz 003 Platz 75 t 4 Platz num 60 Hinterreihen 30 M
Vorverkauf num Plätze Zigarrenhandkung Steinbrecher

Weheealgrsbe an 28 Anguſt 8 Uhr S
Seneralprobe am 28 Auguſt 8 Uhr SchülervorſtellungPreiſe 30 20 u 10 Pf Kaſfenbffnung Uhr ſeuung

14672 Der Arbeitsausschuss
mmSpar u Banverein z ſaſe a8

E G m b H 11818verzinet neue Spareinlagen bei smonatlicher Kündigung 4 9

zu 2
h Semnoolaeil Er

Kassierer P Pliokert Volkmannstr 4 III

r Pilmittelwon
3 d

e
e bart

14881

Mittwoch den 26 Auguſt
J von nachmittags 4 Uhr bis

abends 7 Uhr
Großes Militär Konzert

36er Kgl Muſ Dir O Wie
e Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

tegert

Biablissement
Winter garten

Magdeburgerſtraße 66
Im Restaurant u Cafe

Vorzüglicher Mittagstiſch
Suvpe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 Pfg
Reichhalt Abendharte
Gut gepflegte Biere u Weine

on 7 Uhr ab
tägl erſtkl Künſtler Komerte

unter Direktion
H Kaul Fräedland

Veretusz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 131455

Paul Ascheyge

Restaurant 2 Türme
Geiſtſtraße 23

Rebhuhn mit Veinkraut

ff Bauerſche Biere14705 Ergebenſt C Scholkce

Binladung
z Beitritt i d gewerk r Verein
erwerbender Frauen u Mädchen

Deutſchlands 0Verfamim ung e Mittwoch abds
8 Uhr Weidenplan 20

Hilfskaſſe für alle Arten von
Arbeiterinnen und ſich ſelbſt ihr
Brot verdienend weibl Perſonen
bei Krankheit u Arbeitsloſigkeit

Eduard Eder
Halle a S

Spiegelstrasse 12
empfiehlt

n ee JW W
Bo leuchtungskörper

für Gas Spiritus und
Petroleum

Moderne Muster
Reicohste Auswahl in allen

Preislagen
Gaskocher Gasbrat I

Backöfen
bewüährtester Systeme

Gasplätten
Badeeinrichtungen
Sitz und Badewaunner

Zimmerklosetts Bidet
eden Mittwoch

Scehlachteſes
bei Oskar Holler

J

Steinweg
2179Telerben ris

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

1 am Leipziger TurméeII Alte e rIII Moritzzwi cwalleIV Salzgrafenſtr 2 LeſehaV Vor r ttor walhallo
Alle fünf ſind geöffnet von

früh 6 Uhr au
Es wird verabreicht

Kaffee
Ke ao
Milch

ne
zu 5 Pfo

elterwaſſer
imonade 10 Pfs

in IV auch Suppe zuMarken zu 5 Pfg welche
beſonders zu Geſchenken allen
dürftige eignen u in den 9 nd inverwendet werden können ſSerrn

den 5 Hallen ſowie bei iger
Kaufm Ludw Barth hemes
ſtraße 80 Nähe des un 66
an deren Wiodins Ritter

o daben

zu

li ch

lich

Ka
m I
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Z i
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un
ver

Je
nac
kon

im
feſt

in i
geb

nen

Pro
Bück

und
Neb
die

gend

war
kam

an
Schl

Gru
Der
gelie
17 5

bei
zent

5 P
kaſſe
dazu
kauf
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